
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Ragösen 
 

 Sitzungstermin: Montag, 15.11.2010 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:50 Uhr 
 Ort, Raum: im Feuerwehrgerätehaus, Ragösener 

Dorfstraße, 

Anwesend waren: 
 
 Ortsbürgermeister 
Herr Hans-Peter Klausnitzer  
 
 stellv. Ortsbürgermeister 
Herr Ulrich Adolf  
 
 Ortschaftsrat 
Herr Jörg Epler  
Herr Frank Körting  
Herr Carsten Schneider  
 
 

Es fehlten: 
 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
 
 
Gäste:   keine 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte. Er stellte die 
Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die fristgemäße Ein-
ladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 
bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
   

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

27.09.2010 
 Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 27.09.2010 wurde von den Ort-

schaftsräten bestätigt. 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 4 0 1 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.    
       
 5. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-

steuer in der Stadt  Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haus-
haltsjahr 2011 
Vorlage: COS-BV-278/2010 

 Der Ortsbürgermeister machte darauf aufmerksam, dass die Steuerhebesätze für 
die Ortschaft Ragösen entsprechend dem Gebietsänderungsvertrages angepasst 
wurden. 
Ohne Diskussion wurde der Satzung die Zustimmung erteilt.  
  

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
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 6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2011 

Vorlage: COS-BV-282/2010 
 Herr Körting hatte zum vorliegenden Teilhaushalt einige Anfragen zu der geplan-

ten Verwendung von Mitteln für den Spiel- und Sportplatz sowie für die Park- und 
Gartenanlagen. 
Der OMB konnte hierüber keine genauen Aussagen machen. Der Fachbereich 
soll zu den Anfragen eine kurze schriftliche Mitteilung an alle OR machen. Diese 
sollte zeitnah und noch vor der nächsten Stadtratssitzung erfolgen.  
Weiterhin wies Herr Körting im Bereich der FF auf die Haushaltsstelle – Dienstlei-
tung durch Dritte WOE03 hin. Der OBM vertrat die Auffassung, dass es sich hier 
um eine Haushaltsstelle der Ortschaft Wörpen handle. Eine entsprechende In-
formation geht an den Fachbereich. 
Der Haushalt 2011 wurde von den Ortschaftsräten bestätigt.    
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 
 

 7. Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-280/2010 

 Der Ortsbürgermeister merkte an, dass es keine Änderungen in Bezug auf die 
Höhe der Hundesteuer gab. 
Herr Körting fragte an, wie eine Gefährlichkeit von Hunden „vermutet“ wird und 
wer oder welche Person dies feststellt. 
Die Ortschaftsräte diskutieren über die Definition „Gefährliche Hunde“. 
Der Satzung wurde die Zustimmung erteilt.    
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 
 

 8. 2. Änderungssatzung der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-044/1997/2 

 Die 2. Änderungssatzung resultiert aus der Aufnahme der Wehren der ehemali-
gen Gemeinde Thießen im Rahmen der Zuordnung zum 01.09.2010.  
Ohne Diskussion wurde der Vorlage zugestimmt.  
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
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 9. 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte 
und sonstige ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr Coswig (An-
halt) 
Vorlage: COS-BV-119/2003/5 

 Mit der 5. Änderungssatzung wurden die Entschädigungen für die Ortswehren 
Thießen und Luko aufgenommen. 
Der Vorlage wurde die Zustimmung erteilt. 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 
 

 10. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Aufnahme und Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-204/2004/4 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass in dieser Änderungssatzung die Kin-
dertagesstätte „Rosselspatzen“ der Ortschaft Thießen aufgenommen wurde. 
Ohne Diskussion wurde der Vorlage die Zustimmung erteilt.  
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 
 

 11. 1. Änderung der Entgeltordnung für die Benutzung des Lindenhofes Cos-
wig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-160/2010/1 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte, dass auf Antrag eine Ermäßigung des Entgel-
tes für den Lindenhof gewährt werden kann. Weiterhin wurden die Nutzungsmög-
lichkeiten konkretisiert. 
Ohne weitere Anfragen und Diskussionen wurde der Vorlage die Zustimmung 
erteilt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 
 
 

 12. 3. Änderungssatzung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-167/2005/3 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte die Notwendigkeit der Satzungsänderung und 
verwies auf die umfangreiche Beschlussbegründung. In Zukunft sind die Stadt-
werke für eine Versorgung mit elektrischer Energie und Gas berechtigt. 
Der Vorlage wurde die Zustimmung erteilt. 
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0  

 13. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters   

Winterdienst – Ausschreibung erfolgte bereits und die Vergabe ging an die Firma  
  Forst- u. Umweltdienst Burkhard Schröter aus Düben 
- Abwassergraben in der unteren Ragösener Dorfstraße hat sich bewährt, das 

Regenwasser konnte gut ablaufen 
- Weg nach Kleinleitzkau wird derzeit ausgebaut 
- defekte Straßenbeleuchtung in Krakau ( Lange und Handrich) 
- schriftliche Stellungnahme seitens des FB Bauwesen und Umwelt zur Vorhal-

tung einer gemeindlichen Trauerhalle fehlt noch 
Abwasser 

- Die Abrechnung soll in Zukunft nach WE erfolgen. Dies bedeutet Einspa-
rungen für die Eigenheimbesitzer (ca. 120 €/Jahr) und höhere Kosten für 
die Wohnbaugesellschaften bzw. Mieter. Die Mengengebühr  soll in einem 
geringen Maße ansteigen. 

Rentnerweihnachtsfeier – Samstag, den 11.122010 gemeinsam mit dem Kultur-   
                                          und Heimatverein 
                                          - 2 Plakate für die Schaukästen 
Eisenbahnknoten 
Alle Räte haben das Schreiben des FB Bauwesen und Umwelt vom 10.11.2010 
erhalten. Der Bahnabschnitt Dessau – Berlin soll ausgebaut werden. Dies betrifft 
auch die Gemarkung Ragösen. In Thießen soll der Bahnhaltepunkt geschlossen 
werden und 
in Jeber-Bergfrieden geht es um die Gestaltung des Bahnübergangs. Die um-
fangreichen Unterlagen liegen zur Einsichtnahme in der Stadt aus. Die Verwal-
tung empfiehlt die Ablehnung des Vorhabens, da der Vorhabenträger die Kom-
munen im Vorfeld über das Bauvorhaben nicht ausreichen informiert hat.   
Der Ortschaftsrat Ragösen erklärte sich mit der Verfahrensweise des Fachberei-
ches Bauwesen und Umwelt zu der o.g. Maßnahme einverstanden und wies aber 
darauf hin, das Ragösen dieses Bauvorhaben kaum tangiert. 
 
Herr Epler informierte den Rat darüber, dass einige Bürger aus Ragösen es be-
grüßen würden, wenn die Kirche in der Adventszeit angestrahlt werden könnte. 
Der Ortsbürgermeister bewertete dieses Ansinnen als positiv. Er wies jedoch 
darauf hin, dass zuvor mit dem Gemeindekirchenrat gesprochen werden muss, 
ob dieser mit einer solchen Anstrahlung der Kirche einverstanden wäre. Mittel 
aus dem Haushalt der Ortschaft Ragösen können hierfür nicht zur Verfügung 
gestellt werden. Die Finanzierung müsste über Spendenmittel abgesichert wer-
den. 

- Kostenermittlung für Strahler und Energie 
 

Der Gemeindekirchenrat wird zu einem kurzfristigen Gesprächstermin eingela-
den. 
 
Herr Schneider -  Jahreshauptversammlung der FF Ragösen am 14.01.2010 
        um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zur Tanne“ 
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Herr Schneider wies darauf hin, dass sich die öffentlichen unbefestigten Wege in 
einem schlechten Zustand befinden. Die Ortschafträte diskutierten über den Zu-
stand der Wege und machten deutlich, dass das Befahren von Waldwegen gene-
rell verboten sei. Die Verursacher werden entsprechend der Witterung aufgefor-
dert, den Zustand der Wege wieder herzustellen. 
Herr Körting fragte an, ob der Winterdienst im Nathoer Weg bis zur Fa. Haack 
durchgeführt wird. Der Ortsbürgermeister teilte mit, dass dieser Wegabschnitt 
nicht in das Leistungsverzeichnis aufgenommen wurde. 
 
Der Ortsbürgermeister beendete um 19.45 Uhr den öffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung. 
Er stellte fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gab, die nichtöffentlich 
behandelt werden müssten. Deshalb entfiel der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
und er schloss diese. 
 

       
 
Coswig (Anhalt), den 17.11.2010 
 
 
 
 
   Klausnitzer       Mergenthaler 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
 


